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750 Jahre Ispringen – voller Vor-
freude sieht die Gemeinde ihrem
Jubiläumsjahr 2022 entgegen. Ab
nächster Woche ist der Jubiläums-
kalender der 6000-Einwohner-Ge-
meinde im Rathaus erhältlich,
dessen Erlös für die Jubiläumsak-
tivitäten im nächsten Jahr einge-
setzt wird. Vergleichende Ortsan-
sichten von damals und heute ver-
deutlichen, wie sich die Gemeinde
im Laufe der Jahre entwickelt hat,
ohne ihren Charme zu verlieren.

Die erste urkundliche Erwäh-
nung des Ortes stammt aus dem
Jahr 1272, genauer gesagt vom
7. Oktober. Daher wird auch am
7. Oktober 2022 der große Festakt
zum Jubiläum in der Turn- und
Festhalle stattfinden. Geplant ist
ein Festbankett mit musikalischer
Umrahmung. Doch bereits am
12. Februar startet die Gemeinde
die Festlichkeiten mit einer Auf-
taktveranstaltung in der Turn-
und Festhalle, an der die überar-
beitete und erweiterte Orts-Chro-
nik den Bürgern vorgestellt wird.
Jeff S. Klotz vom Verlagshaus
Klotz wird an diesem Abend einen
Gastvortrag halten. Auch die Jubi-
läen zahlreicher Vereine werden

dann gefeiert, darunter 750 Jahre
Evangelische Pfarrgemeinde Isp-
ringen, 150 Jahre Gesangsverein
Liederkranz und 125 Jahre DRK
Ortsgruppe Ispringen. Die örtli-
chen Musikvereine bereiten sich

bereits voller Eifer auf die Feier
vor, die sie musikalisch begleiten.
Früher rein landwirtschaftlich ori-
entiert, dehnte sich Ispringen in
den letzten Jahrzehnten immer
mehr aus und entwickelte sich zu

einer Wohngemeinde mit namhaf-
ten Gewerbebetrieben. Im Mittel-
alter war die Schreibweise des
Ortsnamens „Urspringen“, was auf
die Siedlungsgründung an der
Quelle des Kämpfelbaches hin-
weist. Die Einwohnerzahl stieg in
der Zeit von 1950 bis heute von
2800 auf 6000.

Vereine planen
„Die Menschen in Ispringen ha-
ben aufgrund des Zusammenhal-
tes in allen Lebensbereichen die
ständig wandelnden Herausforde-
rungen der Zeitgeschichte gemeis-
tert. Das 750-jährige Jubiläum bie-
tet in vielfältiger Weise Gelegen-
heit, die Entwicklung Ispringens
nachzuvollziehen. Ohne den gro-
ßen Einsatz der Ispringer Vereine
wäre solch eine Vorbereitung und
Durchführung eines Gemeindeju-
biläums nicht durchführbar. Allen
Beteiligten möchte ich meinen
Dank aussprechen für ihr heraus-
ragendes ehrenamtliches Engage-
ment“, betont Bürgermeister Tho-
mas Zeilmeier.

Vom 24. bis 27. Juni 2022 wird
an vier Tagen mit einem umfang-
reichen Familienprogramm, ei-
nem Konzert der „Wasenrocker“
auf dem Sportplatz und einem
ökumenischen Gottesdienst dem
Jubiläum gedacht. Bereits seit
2019 bereiten sich die örtlichen
Vereine auf die zahlreichen Veran-
staltungen vor, der Höhepunkt
wird am Sonntag, 26. Juni, ein
großer historischer Festumzug
sein, der auch als überregionaler
Anziehungspunkt wirken soll. 

Ein Jahr voller Jubiläen
■ Die Gemeinde
Ispringen feiert 2022 ihr
750-jähriges Bestehen.
■ Vorbereitungen für
die Feste laufen bereits
auf Hochtouren.

MELANIE SCHECK | ISPRINGEN

Die erste urkundliche Erwähnung Ispringens stammt aus dem Jahr 1272 – das Wappen
an der Kämpfelbachquelle erinnert daran. FOTO: SCHECK

Spende an die Hospizgruppe
DER TENNISCLUB TIEFENBRONN, die Sparkasse
Pforzheim Calw und die Amann Girrbach GmbH
haben durch einen Spendenaufruf 1250 Euro
für die Hospizgruppe Biet gesammelt. Jasmin
Wirth von der Sparkasse Pforzheim Calw (von
links), Pflegedienstleiterin Andrea Raible-Kardinal,
Mathias Gindele (Vorsitzender des Tennisclub
Tiefenbronn) und Waltraud Rutschmann vom
Krankenpflegeverein Tiefenbronn freuen sich
über die Unterstützung. Symbolisch konnten
LED Lichter für einen Euro pro Stück als Spende
erworben werden, womit dann die Summe zusam-
menkam. la FOTO: LACHENMAIER

Zuende sind die Leidensstunden, du schließt die müden Augen zu.
Die schwere Zeit ist überwunden, wir gönnen dir die ewige Ruh;

Wir müssen Abschied nehmen von unserer lieben Tante

Margarete Bitz 
geb. Beck

* 31. 8. 1929      † 18. 12. 2021

In stiller Trauer:
Sigrid Grötzinger mit Familie
Claudia Mössner mit Familie
Nicole Schaefer mit Familie

Monika Jäck mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 
Mittwoch, dem 29. 12. 2021 um 14 Uhr auf dem Friedhof in Keltern-Weiler statt.

Kondolenzliste liegt auf.

Wir trauern

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig. Erzählt lieber
von mir und traut euch ruhig zu lachen. Lasst mir einen
Platz zwischen euch, so wie ich ihn im Leben hatte.

Eine große Leere erfüllt unsere Herzen. Viel zu früh
hat dich Gott zu sich gerufen. Du hast gekämpft und
alles gegeben, nun müssen wir Abschied von dir

nehmen.

Fredy Pfeiffer
* 7. September 1959 † 22. Dezember 2021

Wir lieben dich sehr. Du bleibst unvergessen.
In ewiger Dankbarkeit

Heike
Maximilian Pfeiffer
Pascal und Annika Pfeiffer

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am
Mittwoch, den 29. Dezember 2021 um 14 Uhr auf dem
Auerbacher Friedhof statt. Von Beileidsbekundungen
am Grab bitten wir abzusehen.

Traueranschrift:

Pascal und Annika Pfeiffer
Danziger Straße 42, 76307 Karlsbad

DANKSAGUNG
Wir möchten uns bei allen bedanken,

die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlen
und ihre Anteilnahme

in vielfältiger Weise zum Ausdruck gebracht haben.
Es ist berührend zu erfahren,

wie viel Freundschaft, Zuneigung und Wertschätzung

Silke Keller 

zuteil wurde.

Wir behalten sie in liebevoller Erinnerung

Serdar Ilbay 
Helga Keller

Tilo Keller mit Familie
Uta Keller mit Familie

Niefern-Öschelbronn, im Dezember 2021

Ihre Beilage
in der Zeitung

In unserer heutigen Ausgabe sind 
Prospekte folgender Firmen beigelegt:

Die Wohnidee
Bernsteinstr. 1 · Straubenhardt/Schwann

GALERIA
Westl. Karl-Friedrich-Str. 17 · Pforzheim

Hofmeister
www.hofmeister.de

Die Beilagen vieler Kunden fi nden 
Sie auch im Internet unter
www.pz-news.de

auftragsmanagement@pz-news.de

Sie brauchen
Trauerbriefe

Trauerkarten

Sterbebilder!

...innerhalb kürzester Zeit
aus der Druckerei
der Pforzheimer Zeitung

Poststraße 5
75172 Pforzheim
Eingang Ecke Post-/Kiehnlestr.

Telefon 0 72 31/9 33-0

Spendenkonto 10 10 10
Pax Bank · BLZ 370 601 93

Seit �� Jahren:
Mit Zorn und Zärtlichkeit
an der Seite der Armen
www.misereor��.de Ihr Herz war groß, ihr Wille stark.

 Sie wäre noch gerne lange für uns da gewesen.

Für uns alle unerwartet müssen wir von unserer Ehefrau, Mutter, 
Schwester, Schwägerin, Tante und Freundin Abschied nehmen. 

 Margit Raupp-Popp
 28.05.1956 – 20.12.2021

 Frank und Ludwig
 Marion, Charlyne, Morris und Familie
 Walter, Romy, Tamara, Philip und Familien
 Swen, Nicole und Familie
 Annelise und Günther Bernhardt

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, 30. Dezember 2021
um 14:30 Uhr auf dem Friedhof in Niefern statt. 

Anstatt Blumen bitten wir um Spenden an den Tierschutz Bruchsal 
und Umgebung e.V. mit der Bankverbindung Sparkasse Kraichgau,
IBAN: DE92 6635 0036 0000 0071 89
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